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Kämpfe den guten Kampf 
des Glaubens (1 Tim 6,12)

4. Die Waffenrüstung 
Gottes

Die Waffenrüstung Gottes
Werdet stark durch die Kraft und Macht des Herrn! Zieht an 
die Waffenrüstung Gottes, um den listigen Anschlägen des 
Teufels zu widerstehen! Denn wir haben nicht gegen 
Menschen aus Fleisch und Blut zu kämpfen, sondern gegen 
Mächte und Gewalten, gegen die Weltherrscher dieser 
Finsternis, gegen die bösen Geister in den himmlischen 
Bereichen. Darum legt die Waffenrüstung Gottes an, damit 
ihr am Tag des Unheils widerstehen, alles vollbringen und 
standhalten könnt! Eph 6,10-13

Waffenrüstung Gottes – geistliche Haltungen durch die 
Gottes Kraft wirkt.

… stark durch die … Macht des Herrn! Eph 6,10

Zieht an … Gottes Kraft, den Heiligen Geist für den täglichen 
Kampf. 

Waffenrüstung Gottes
Steht also da, eure Hüften umgürtet mit Wahrheit, angetan 
mit dem Brustpanzer der Gerechtigkeit, die Füße beschuht 
mit der Bereitschaft für das Evangelium des Friedens. Vor 
allem greift zum Schild des Glaubens! 
Mit ihm könnt ihr alle feurigen
Geschosse des Bösen 
auslöschen. Und nehmt den 
Helm des Heils und das Schwert
des Geistes, das ist das Wort
Gottes! Hört nicht auf, zu beten und
zu flehen! Betet jederzeit im Geist; 
seid wachsam, harrt aus und bittet 
für alle Heiligen, ... Eph 6,14-18

Gurt der Wahrheit
Steht also da, eure Hüften umgürtet mit Wahrheit. Eph 6,14

Feind – Vater der Lüge. Joh 8,44

Jesus – Ich bin die Wahrheit. Joh 14,6 

List des Teufels – Gut und Schlecht zu vermischen. 

1. Wahrheit der Liebe Gottes

2. Wahrheit Gottes über das Leben und Seine gute 
Schöpfungsordnung. 

3. Die persönliche Wahrheit

Wo wir in der Wahrheit sind, wird Gottes Kraft mit uns sein.

Geschichte: Versprich mir, dass du niemals lügen wirst. 
Mehr verlange ich nicht von dir. 

Gerechtigkeit
…angetan mit dem Brustpanzer der Gerechtigkeit an. Eph 6,14b

Nicht unsere Taten - die Erlösung Christi macht uns gerecht.

Ohne es verdient zu haben, werden sie gerecht, dank seiner 
Gnade, durch die Erlösung in Christus Jesus. Ihn hat Gott 
dazu bestimmt, Sühne zu leisten mit seinem Blut, Sühne, 
wirksam durch Glauben. So erweist Gott seine Gerechtigkeit 
durch die Vergebung der Sünden. Röm 3,23-25ab

Er ist die Sühne für unsere Sünden, aber nicht nur für 
unsere Sünden, sondern auch für die der ganzen Welt. Joh 2,2

Christus, in der Kraft Seiner Erlösung, soll über unseren 
Schwachheiten, Fehler, Versagen, Sünden, ... herrschen.

… in seinem geliebten Sohn ... haben wir die Erlösung durch 
sein Blut, die Vergebung der Sünden … Eph 1, 6-7

Schuhe der Bereitschaft
… die Füße beschuht mit der Bereitschaft für das 
Evangelium des Friedens. Eph 6,15 

Der Feind sät überall Streit, Zwietracht, Krieg, …

Da gilt es das Evangelium des Friedens zu bringen.

Bereitschaft für den Frieden weite Wege zu gehen. 

Das Reich Gottes ist ... Gerechtigkeit, Friede und Freude im 
Heiligen Geist. Röm 14,17

Wo Gott regiert, wird Friede möglich: Friede mit Gott, in uns, 
in unseren Beziehungen, unter den Völkern. 

Die Füße beschuht – aktiv werden, um Frieden zu stiften. 

Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch.  
… Euer Herz beunruhige sich nicht und verzage nicht. Joh 14,27  
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Der Schild des Glaubens
Vor allem greift zum Schild des 
Glaubens! Mit ihm könnt ihr alle 
feurigen Geschosse des Bösen 
auslöschen. Eph 6,16

Der Feind will unsere Sendung im Reich Gottes blockieren

Zu feurigen Geschossen des Feindes können Anfechtungen, 
schwere Sorgen, Krankheit, Beziehungsprobleme, 
unterschiedliche Auffassungen, Streitigkeiten, Kündigungen, 
finanzielle Sorgen, schwierige Kollegen, … werden.

Ziel des Feindes: uns verunsichern, kraftlos zu machen, … 
eine Wolke zwischen uns und Gott zu schieben.

Reaktion der römischen Soldaten – mit ihren Schildern eine 
Schutzmauer zu bilden.

Schutzmauer mit Schildern

Der Schild des Glaubens
1. Erkennen – hinter diesen Ereignissen steht der Feind

2. Blickrichtung ändern, Gott bleibt immer treu. Bundes-
gewissheit – Ist Gott für uns, wer ist dann gegen uns? Röm 8,31

3. Verankerung in der Gewissheit des Sieges Gottes: Er 
herrscht und regiert und hat alles in der Hand!

Diese Glaubensgewissheit erneuern und aussprechen: Ich 
vertraue Dir voll und ganz. Du hast auch jetzt diese Situation 
in Deiner Hand. Ich danke Dir dafür. Amen

Unterstützung durch Glaubensgeschwister suchen.

Der Helm des Heils
Der Helm schützt den Kopf – vor falschen Gedanken 
bewahrt bleiben.

Säe einen Gedanken und ernte eine Tat; säe eine Tat und ernte 
eine Gewohnheit; säe eine Gewohnheit und ernte einen Charakter; 
säe einen Charakter und ernte ein Schicksal. Lebensregel 

Verkehrte Gedanken trennen von Gott … Weish 1,3

Ich entscheide wie ich mit bösen Gedanken umgehe.

Paulus: Nehmt den Helm des Heils. Eph 6,17

Was immer wahrhaft, edel, recht, was lauter, liebenswert, 
ansprechend ist, was Tugend heißt und lobenswert ist, 
darauf seid bedacht! Phil 4,8

Richtet euren Sinn auf das, was oben ist, nicht auf das 
Irdische! Dort, wo Christus zur Rechten Gottes sitzt! Kol 3,1-2

Schwert des Geistes
Nehmt … das Schwert des Geistes, das ist das Wort Gottes. 
Eph 6,17 

… lebendig ist das Wort Gottes, wirksam und schärfer als 
jedes zweischneidige Schwert; es dringt durch bis zur 
Scheidung von Seele und Geist, von Gelenken und Mark; es 
richtet über die Regungen und Gedanken des Herzens. Hebr 4,12

Das Schwert des Geistes – die einzige Waffe um dem Feind 
aktiv entgegenzutreten.

Im Dschungel der Entmutigung und Verunsicherung – das 
Wort Gottes voll Glauben aussprechen.

Fürchte dich nicht, ich bin bei dir! Vertraue nur, Er wird alles 
fügen! Durch Ihn wird alles gut werden! 

Beispiel
Ein Vater hat die Arbeit verloren …

Der HERR ist mein Hirt, nichts wird mir fehlen. Ps 23,1 

«Danke Herr für dieses Wort. Ich nehme Deine Zusage, dass 
mir nichts fehlen wird in Anspruch. Ich werde genug am 
Nötigsten haben, denn Du bist mein Herr und mein 
Versorger. Du sorgst Dich auch um eine neue Tätigkeit. Ich 
vertraue Dir und danke Dir für die neue Arbeit, die Du für 
mich bereit hast. Amen»

Das macht ihn offen und mutiger.

Gottes Kraft stärkt sein Herz.
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Füreinander eintreten
Hört nicht auf, zu beten und zu flehen! Betet jederzeit im 
Geist; seid wachsam, harrt aus und bittet für alle Heiligen, 
auch für mich, dass mir das rechte Wort gegeben werde, 
sooft ich meinen Mund auftue, mit Freimut das Geheimnis 
des Evangeliums zu verkünden; als dessen Gesandter bin 
ich in Ketten, damit ich in ihm freimütig zu reden vermag, 
wie es meine Pflicht ist. Eph 6,18-20

Im geistlichen Kampf - vereint mit vielen Geschwistern, mit 
der ganzen Kirche, auch mit den Heiligen im Himmel.

… im Gebet füreinander einstehen, um das rechte Wort 
bitten, um mit Freude für den Herrn einzutreten, … das tut 
auch heute gut.

Konkrete Bitten vor Gott tragen, die uns im geistlichen 
Kampf stärken und das Reich Gottes voranbringen.

Die Waffenrüstung Gottes
Zieht an … Gottes Kraft, den Heiligen Geist für den täglichen 
Kampf. 

Waffenrüstung Gottes – weil wir angegriffen werden. 

Geistlicher Kampf – gegen das, was Menschen beherrscht, 
verwirrt und besetzt hält. 

Fürsten und Gewalten, … Die Macht des Welt- und Zeit-
geistes und die dahinter liegenden geistigen Mächte und 
Kräfte, … 

Darum legt die Waffenrüstung Gottes an, damit ihr am Tag 
des Unheils widerstehen, alles vollbringen und standhalten
könnt! Eph 6,13

Die Waffenrüstung Gottes anziehen
Jesus Christus, ich danke Dir, dass Du durch Deine 
Menschwerdung, Deinen Tod und Deine Auferstehung in der 
Kraft des Heiligen Geistes die Erlösung vollbracht hast. Du 
bist der Sieger, der Herr, zur Ehre Gottes des Vaters (Phil 
2,11), vor dem alle Mächte und Kräfte im Himmel und auf der 
Erde ihre Knie beugen. Ich danke Dir, dass Du mir durch die 
Taufe Anteil an Deinem Ostersieg und an Deiner Erlösung 
gegeben hast.

Jesus Christus, von Deinem Ostersieg her will ich heute 
leben und alles in Anspruch nehmen, was Du für mich bereit 
hast. So ziehe ich nun die Rüstung Gottes an. Ich nehme 
den Schutz und die Kraft Deiner Erlösung, Deines kostbaren 
Blutes in Anspruch.

Die Waffenrüstung Gottes anziehen
Ich umgürte mich mit Deiner Wahrheit, mit Dir, Jesus 
Christus, denn Du bist die Wahrheit. Durch Deinen Heiligen 
Geist will ich mich in alle Wahrheit leiten lassen. Ich will 
mein Leben von Deiner Wahrheit bestimmen lassen, mich 
von jeglicher Lüge und Täuschung trennen, wahr und 
aufrichtig sein.

Ich ziehe Deine Gerechtigkeit als Panzer an. Denn Du Jesus 
Christus hast alle meine Sünden, jeden Mangel auf Dich 
genommen, bist dafür am Kreuz gestorben und 
auferstanden. Du, der Gerechte, schenkst mir Deine 
überfliessende Gerechtigkeit. Du befähigst mich, dass ich 
mich nicht von den Umständen beherrschen lasse, sondern 
aus Deiner Kraft darin nach Deinem Willen herrsche.

Die Waffenrüstung Gottes anziehen
Und so erneuere ich die Bereitschaft (ziehe die Schuhe an), 
mich für Dein Evangelium einzusetzen. Ich will mich nicht 
von meinen, Wünschen und Vorstellungen leiten lassen, 
sondern Dir zur Verfügung stehen, wo und wie Du mich 
einsetzen willst. Dein Wille soll geschehen und Dein Reich 
sich ausbreiten. 

In der Gewissheit Deiner Bundesliebe wehre ich mit dem 
Schild des Glaubens alle Pfeile des Bösen ab, die mich 
hindern, lähmen, verletzen und entmutigen wollen. Ich lasse 
mich davon nicht blockieren. Wenn mich jemand mit seinem 
Verhalten kränkt, will ich vergeben. Ich mache mich nicht 
abhängig von dem, was andere über mich denken, reden 
oder wie sie sich mir gegenüber verhalten. Ich mache mich 
allein abhängig vom Heiligen Geist. Er soll mich in allem 
führen und leiten.

Die Waffenrüstung Gottes anziehen
Ich ergreife den Helm des Heils und sage allen negativen 
Gedanken in Form von Sorgen, Ängsten, Hoffnungslosigkeit, 
Kritik, Ablehnung, Hass, Bitterkeit, Zweifel und Stress ab. Ich will 
mich nicht von diesen Gedanken bestimmen lassen, sondern 
allein von Dir und Deinem Heiligen Geist. Jesus Christus, erfülle 
mich mit Gedanken der Freude, der Hoffnung, des Glaubens, des 
Mutes, des Friedens, der Liebe und der Geduld.

Ich nehme das Schwert des Geistes, Dein Wort, das bleibt in Zeit 
und Ewigkeit, in mein Herz auf. Lass in mir lebendig werden, was 
Du mir heute sagen willst. Ich baue auf Dein Wort, das voll Leben 
und Kraft ist. Ich will Dein Wort aussprechen, damit es Deine 
Kraft entfalten kann.

Jesus Christus, Du hast die Erlösung vollbracht und wirst Deinen 
Ostersieg vollenden. Dafür preise ich Dich und bete Dich an. 
Amen. Alleluja!


